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Förmliche Anfrage zur Autobahnkirche Sindelfinger Wald 
 
Sehr geehrte Frau Präsidentin, 
 
am 7. Juli 2016, also vor fast zweieinhalb Jahren, wurde in der Sommersynode der Antrag auf Finan-
zierung, und damit auch Realisierung, der Autobahnkirche „Sindelfinger Wald“ im Haushalt 2017!! 
gestellt. 
 
Seither haben sich das Kollegium des Oberkirchenrats, der Theologische Ausschuss in einer Sitzung 
und der Finanzausschuss in sechs Sitzungen mit diesem Thema beschäftigt. 
 
Erstellung und Betrieb einer Autobahnkirche „Sindelfinger Wald“ in ökumenischer Kooperation ist 
angesichts der immensen Möglichkeiten bei dem täglichen riesigen Verkehrsaufkommen erklärter 
Wille der Synode nach Klärung von Betriebsform, Trägerstruktur und allen weiteren damit zusam-
menhängenden Fragen. Bereits in der Sitzung des Theologischen Ausschusses am 19.09.2016 ist 
von einem „derzeitigen Kairos“ für dieses Projekt die Rede (s. Protokoll des ThA vom 19.09.2016, 
TOP 7). 
 
Die Zeit des Kairos – das liegt in der Bedeutung des Wortes – ist nicht unendlich. Die Geduld der 
Synode ebenso wenig. Auch angesichts der vielen missionarischen Chancen die durch den täglich 
dort vorbeirauschenden Verkehr schon so lange ungenutzt verstreichen. 
 
Deshalb bitte ich mit dieser Förmlichen Anfrage um Beantwortung der nachfolgenden Fragen: 
1. Wie ist der derzeitige Stand der Planungen, Vorbereitungen, Verhandlungen und Umsetzung 

bezüglich des geplanten Projektes „Autobahnkirche Sindelfinger Wald“ 
 hinsichtlich der Trägerstruktur? 
 hinsichtlich der Aufnahme der Realisierung von Planung, Baubeginn und Inbetriebnahme? 
 hinsichtlich des Betriebs der Einrichtung und der Klärung mit beteiligten Gemeinden, Kirchen-

bezirk, sowie weiteren Beteiligten wie Land BW, ökumenischen Partnern, usw.? 
 
2. Gibt es aufgrund der Klärung o. g. Fakten einen konkreten Zeitplan zur Realisierung des Pro-

jekts 
 Wenn ja, wie sieht dieser aus? 
 Wenn nein, wann wird dieser- in welcher Form- erstellt und der Synode, sowie der Öffentlich-

keit und den beteiligten Partnern vorgestellt? 
 
3. Was wird jetzt und in absehbarer Zeit von Seiten der Landeskirche unternommen, um das Pro-

jekt zeitnah voranzutreiben und zu verwirklichen? 
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4. Wie sieht die Zusammenarbeit mit den ökumenischen Partnern bezüglich des Projektes aus 

 hinsichtlich der Vorarbeiten, der Planung und Realisierung? 
 hinsichtlich der Finanzierung? 
 hinsichtlich des laufenden Betriebes? 
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